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Zu Jahresbeginn hat die Bildungs­
direktion OÖ Herrn Bürgermeister 
Markus Stadlbauer und mich zu 
einem Gespräch bezüglich der 
Festlegung der Schulsprengel 
und zukünftigen Schulformen 
eingeladen. Nachdem die Schul­
sprengel gesetzlich nur zu Schul­
beginn festgelegt oder geändert 
werden können, hat die Bildungs­
direktion OÖ beide Gemeindege­
biete ab September 2024 als ge­
trennte Schulsprengel bestimmt. 
Das heißt, dass in Hinkunft alle 
Piberbacher Kinder die örtliche 
Volksschule besuchen müssen. 
Nur unter bestimmten Vorausset­
zungen kann im Interesse des Kin­
deswohles eine Ausnahme, bzw. 
der Besuch einer anderen Schule, 
genehmigt werden. Als zukünf­
tige Schulform hat die Bildungs­
direktion OÖ beide Volksschulen  
(Kematen und Piberbach) als Ganz­
tagesschulen festgelegt. Somit 
stand bei der letzten Gemeinde­
ratssitzung die Anpassung der 
Nachmittagsbetreuung als zent­
rales Thema im Fokus. Ab einer An­
meldung von mind. 15 Kinder wird 
es in der neuen Volksschule eine 
Nachmittagsbetreuung geben.
Diese ist freiwillig und wurde an 
den Familienbund OÖ vergeben. 
Die einzige Vorgabe ist, dass das 
Kind an einem Tag in der Woche 
bis 16:00 Uhr anwesend sein muss. 

Nach dem Mittagessen gibt es eine 
Lernstunde mit Pädagogen:innen 
und im Anschluss steht den Kin­
dern das gesamte Schulgebäude 
inkl. Turnsaal und Schulgarten 
zur Verfügung. Die Ganztages­
schule findet an den Schultagen 
von Montag bis Donnerstag von 
11:30 Uhr bzw. nach Unterrichts­
ende bis 16:00 / 17:00 Uhr (je nach 
Bedarfserhebung) und Freitag bis 
15:00 Uhr statt. In den Ferien wird 
es bei Bedarf eine Ganztages­
betreuung (evt. in Kooperation mit 
Kematen) geben. Geschlossen ist 
die Betreuung nur in den KW 33 
und 52.
Dieser Vorgabe entsprechend 
muss der Hort der Pfarrcaritas 
Kematen ab Herbst dieses Jahres 
geschlossen werden. Der Fami­
lienbund hat sich bereit erklärt, 
das Hortpersonal (falls erwünscht) 
zu gleichen Konditionen zu über­
nehmen.
Unser Dank gilt der Leiterin, Frau 
Sigrid Krahwinkler, mit ihrem Team 
der KBBE Piberbach, die sich die 
ganzen Jahre über bestens um das 
Wohl unserer Hortkinder bemüht 
haben.

Die Baustelle „Neubau Volks­
schule“ läuft auf Hochtouren, 
weshalb wir auf die geplante In­
betriebnahme im September gut 
vorbereitet sein möchten. Für die 

Beaufsichtigung der Kinder vor 
Schulbeginn (7:00 – 7:45 Uhr) sind 
wir noch auf der Suche nach einer 
personellen Unterstützung. Ebenso 
werden wir zu dieser Zeit einen 
Lotsendienst brauchen, der die 
Kinder beim Überqueren der Wei­
fersdorfer Landesstraße behilflich 
ist. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte beim Gemeindeamt, wir sind 
für jede Rückmeldung dankbar.

Aufgrund aktueller und bevorste­
hender Pensionierungen werden 
wir in absehbarer Zeit zwei Dienst­
posten ausschreiben müssen. Wir 
suchen Verstärkung in unserem 
Bauhofteam. Weiters wird ab 
Herbst die Stelle der Reinigungs­
kraft im Gemeindeamt frei, zu 
deren Aufgaben auch die Beglei­
tung des Kindergartentransportes 
zählt. Auch für das Volksschulge­
bäude wird eine Reinigungskraft 
benötigt. Die Ausschreibungen 
folgen in Kürze. Sollten wir jetzt 
schon Ihr Interesse geweckt haben, 
können Sie Ihre Bewerbung jeder­
zeit beim Gemeindeamt abgeben, 
wo Sie gerne nähere Auskünfte er­
halten.

Euer Bürgermeister,

Markus Mitterbaur

Liebe Piberbacher:Innen!

Jubiläumsfeier
Bürgermeister Mitterbaur lud am 
30. November 2023 die Geburts­
tags- und Hochzeitsjubilare der 
letzten Monate zu einem Mittag­
essen ins Gasthaus Strigl in 
Kematen ein.

Am Bild:  
Fischer Marie-Luise u. Franz (Goldene Hoch-
zeit), Krista u. Karl-Heinz Wild (Diamantene 

Hochzeit), Adolf Mitheis (90. Geburtstag)
Nicht am Bild: Marianne Pauzenberger 
(90 Jahre), Herta Kubicka (85 Jahre),  

Gertrude Kaltenböck (80 Jahre), Rita u. Anton 
Sswimbersky (Goldene Hochzeit), Marianne u. 

Johann Pauzenberger (Steinerne Hochzeit)
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Auszeichnungen
Goldenes Ehrenzeichen der Gemeinden Kematen und Piberbach für Herrn Bgm. a. D.  
Helmut Oberhammer, Goldene Ehrennadel der Gemeinde Piberbach für Poldi Oberhammer

Anlässlich der Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes Kematen-
Piberbach am 15. Dezember 2023 
durften die beiden Bürgermeister 
Markus Stadlbauer und Markus 
Mitterbaur Herrn Bgm. a.D. Helmut 
Oberhammer, das goldene Ehren­
zeichen der Gemeinden Kematen 
und Piberbach für seine langjäh­
rige Funktion als Vorsitzender 
überreichen. 
Weiters überreichte Bgm. Markus 
Mitterbaur Frau Poldi Ober­
hammer die goldene Ehrennadel 
der Gemeinde Piberbach für ihre 
langjährige Funktion als Frauen­
vorsitzende-Stellvertreterin und 
Mitgliederbetreuerin.
Helmut und Poldi Oberhammer 
haben sich über 10 Jahre um das 
Wohl der Mitglieder des Pensionis­
tenverbandes Kematen-Piberbach 
bemüht, in dem sie nicht nur viele 

Reisen und Veranstaltungen orga­
nisiert haben, sondern sich auch 
immer wieder um die persönli­
chen Anliegen bestens gekümmert 
haben. 

Im Namen beider Gemeindevertre­
tungen darf ich für die hohen Aus­
zeichnungen herzlichst gratulieren 
sowie nochmals Dank und Aner­
kennung aussprechen. 

Damit der Alltag wieder leichter wird
Im Alter in den vertrauten eigenen 
vier Wänden bleiben, obwohl man 
Unterstützung braucht: Die Caritas 
ermöglicht das in den Gemeinden 
Thalheim bei Wels, Schleiß­
heim, Sipbachzell, Steinhaus, 
Weißkirchen, Allhaming, Eggen­
dorf, Kematen an der Krems und 
Piberbach mit den Mobilen Pfle­
gediensten. Bei allen Dingen, die 
mit zunehmendem Alter im Alltag 
beschwerlich werden, unterstützen 
die Caritas-Mitarbeiter*innen: Beim 
Anziehen, Waschen oder im Haus­
halt. Sie motivieren zu körperlicher 
und geistiger Aktivität, gehen spa­
zieren und fördern das Gedächtnis. 
Auf ärztlicher Anordnung Me­
dikamente verabreichen, Insulin 
spritzen oder Wunden versorgen 
machen diplomierte Kranken­
pflegerinnen von der Caritas. Die 

Mitarbeiter*innen können dabei bei 
Bedarf auch mehrmals täglich vor­
beikommen.

Caritas sucht Mitarbeiter*innen 
Wer einen Job sucht, wo Mensch­
lichkeit und Miteinander gelebt 
werden, ist im Team der Mobilen 
Pflegedienste richtig. Es wird eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit in 
der Region mit familienfreundli­
chen Arbeitszeiten geboten. 

Mobile Pflegedienste der Caritas in den 
Bezirken Wels-Land und Linz-Land

Jobangebote: Jobs.caritas-linz.at

Nähere Informationen zu den Mobilen 
Pflegediensten der Caritas gibt es bei 
Caritas-Team-Leitung Doris Marchgraber unter 
0676 / 87762553 oder unter www.mobiledienste.or.at 
Kostenlose Beratung für pflegende Angehörige gibt es bei der  
Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige unter 0676 / 87762440 
oder www.pflegende-angehoerige.or.at



4� � 5

Gemeindezeitung PIBERBACH

Drei Gründe, die für einen Tausch Ihrer Öl- oder Gas-
heizung sprechen

Sie besitzen noch eine Öl- oder 
Gasheizung? Sie haben schon mit 
dem Gedanken gespielt, diese 
durch ein neues Heizsystem zu er­
setzen? Dann ist jetzt der richtige 
Augenblick. Hier sind drei Gründe, 
warum Sie Ihre fossile Heizung in 
den kommenden beiden Jahren 
austauschen sollten:

 Geld
Seit Jahresbeginn wurden die oh­
nehin schon hohen Förderungen 
nochmals deutlich erhöht! So be­
kommen Sie bei einem Einbau einer 
Pelletsheizung bis zu €  18.000,- 
gefördert, beim Einbau einer Luft­
wärmepumpe € 16.000,- und beim 
Einbau einer Wärmepumpe, basie­
rend auf Erdwärme sogar bis zu 
€ 23.000,-. Bis zu 75 % der Projekt­
kosten werden übernommen. 
Wärmepumpen werden nunmehr 
für Vorlauftemperaturen bis zu 
55 °C gefördert, sodass auch Häu­
sern mit Radiatoren die Möglichkeit 
einer Wärmepumpe zur Verfügung 
steht. Haushalte, im unteren Ein­
kommensdrittel bekommen 100 % 
des Umstieges gefördert! Anträge 
können bis zum 31.12.2025 einge­
reicht werden.
Durch die Umstellung auf ein 
neues Heizsystem können Sie Ihre 

jährlichen Heizkosten auf wenige 
hundert Euro / Jahr reduzieren, so­
dass Sie mittelfristig viel Geld ein­
sparen können. Beachten Sie dabei 
auch, dass fossile Brennstoffe auf­
grund der steigenden CO2-Besteu­
erung nach und nach immer teurer 
werden. Aktuell ist geplant, dass 
auch fossile Energieträger für Hei­
zungen ab 2027 im europäischen 
Emissionshandel erfasst werden!

 Unabhängigkeit
Haben Sie ein gutes Gefühl, von 
russischem Erdgas abhängig zu 
sein? Der Ukrainekrieg hat uns 
drastisch vor Augen geführt, in 
welch gefährlicher Abhängigkeit 
wir uns befinden. Während wir 
Erdöl und Erdgas fast vollständig 
importieren müssen (großteils 
aus Ländern, in denen grundle­
gende Menschenrechte missachtet 
werden), können wir Holz und 
Strom im eigenen Land – PV-Strom 
im besten Fall sogar am eigenen 
Dach – produzieren.

 Klimaschutz
Das vergangene Jahr hat sämt­
liche Temperaturrekorde unseres 
Planeten förmlich pulverisiert. Auch 
in Österreich wurde das Wärmste 
je gemessene Jahr verzeichnet. 

Während die Auswirkungen hier­
zulande in den vergangenen 
Jahren noch einigermaßen glimpf­
lich verlaufen sind, spüren wir in 
anderen Gebieten unserer Erde die 
immer katastrophaleren Folgen 
der Klimaerwärmung durch die 
Erhöhung der CO2-Konzentration 
unserer Atmosphäre umso hef­
tiger. Klar ist, dass wir diesen Trend 
so schnell es geht stoppen müssen, 
wollen wir eine für unsere Kinder 
lebenswerte Zukunft erhalten. Mit 
dem Umstieg auf eine Heizung, be­
trieben mit erneuerbaren Energien, 
können wir alle einen Teil dazu bei­
tragen.

Weitere Informationen finden 
Sie auf www.kesseltausch.at

Gerne stehe ich für Anregungen 
oder Fragen zur Verfügung.
Stefan Amatschek
Vorsitzender Klimabündnis  
Piberbach
Tel: 0664 / 2121997

Neue und optimierte Abfall 
OÖ App ab April verfügbar!

Ab April steht eine innovative Weiterentwicklung der 
Abfall OÖ App bereit! Die neu überarbeitete Abfall OÖ 
App der Umweltprofis unterstützt die Bürgerinnen und 
Bürger, ihre Abfalltonnen rechtzeitig herauszustellen 
sowie bei Fragen zur richtigen Abfallentsorgung. 

Weitere Infos unter:  
www.umweltprofis.at/linz_land

App downloaden 
und Kurztrip 

gewinnen!
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An unsere (zukünftigen) Hundehalter

Mehr als zwölf Wochen alte Hunde 
sind bei der Hauptsitzwohnge­
meinde binnen drei Tagen schrift­
lich anzumelden.
Dabei müssen
•	 der erforderliche Sachkunde-

nachweis,
•	 eine Registrierungsbestätigung 

aus der Heimtierdatenbank
•	 sowie ein Nachweis, dass für 

den Hund eine Haftpflichtver-
sicherung mit einer Mindest­
deckungssumme von € 725.000,- 
besteht, vorgelegt werden.

Abmeldungen sind ebenso binnen 
einer Woche schriftlich zu erfolgen. 
Jeder Hund muss sichtlich eine 
Hundemarke tragen. Diese dient 
dazu, den Hund dem richtigen Be­
sitzer zuordnen zu können, sollte 
dieser entlaufen. Bei Verlust oder 
Unleserlichkeit der Hundemarke 
ist eine neue amtliche Hundemarke 
anzufordern. 
Für Hundehalter gilt auch Ände­
rungen oder ein Wechsel bei der 
Hundehaftpflichtversicherung 
binnen vier Wochen der Gemeinde 
bekannt zu geben.
Gemeinden haben außerdem das 
Recht, von sich aus aktiv das Vor­
handensein einer ausreichenden 
Hundehaftpflichtversicherung 
nachzuprüfen. Diese Überprüfung 
können die Gemeinden wahlweise 
beim Hundehalter oder beim Versi­
cherungsunternehmen vornehmen.
Die Hundeabgabe (Hundesteuer) 
ist eine Pflicht für jeden Hunde­
halter und jede Hundehalterin. 

Sie wird von der Hauptwohnsitz­
gemeinde festgesetzt und einge­
hoben. Die Hundeabgabe ist bei 
der Anmeldung zu bezahlen und 
beträgt € 45,-; in der Folge jährlich 
bis zum 31. März zu entrichten.
Die Hundemarke pro Hund beträgt 
einmalig € 4,-.

Generelle Pflichten der Hundebe-
sitzer:
1.	 In den Ortsgebieten ist Leinen­

pflicht.
2.	Die Hunde sollen beim Gassi 

gehen die Wege nicht zu weit 
verlassen (ständiger Sichtkon­
takt).

3.	Hundekot beseitigen (nicht in pri­
vaten, fremden Mülltonnen ent­
sorgen)

4.	Die Hundetoiletten (Dog- 
Stationen) im Gemeindegebiet 
nutzen:

	 – Bahnübergang Auwiesen
	 – Parkplatz Ortszentrum
	 – Bruckhofstraße
	 – Feldweg Pachner
	 – Siedlung

Hundetraining LEITNER
Anmeldung und 

Information unter 

0699 / 11515804 bzw. 
 hundetrainingleitner

oder
hundetraining.leitner@gmx.at

SACHKUNDE-KURS für Hunde  
in Oberösterreich
27.04.2024 um 14:30 Uhr

Ort: �Landhotel Schicklberg (Mostfassl) 
Schicklberg 1 
4550 Kremsmünster

Kosten: �€ 85,- Ausweisgebühr 
€ 30,- Begleitpersonen

Vortragende: 
Tierärtzin Lisa Affenzeller 
Hundetrainer Andreas Leitner

Teilnahme ohne Hund!
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„Gemeinsam für Piberbach“
€ 15.000,- Vereinsspende für „Dorfladen“

Am 29.12.2023 fand die Jahres­
ausklangsfeier des Vereins „Treff­
punkt Dorfcafé Piberbach“ statt. 
Dieser gemeinnützige überpartei­
liche Verein wurde im Jahr 2023 
gegründet, um einerseits den regi­
onalen Nahversorger „Dorfladen“ 
finanziell zu unterstützen und an­
dererseits um das gesellschaftliche 
Leben im Ort zu fördern. Beide 
Ziele wurden erreicht, durch die 
Zusammenarbeit der Vereinsmit­
glieder mit dem „Dorfladen“-Team, 
sowie den zahlreichen Besuchern 
mit vielen Stammgästen inkl. 
Bürgermeister Markus Mitterbaur. 
Dieser sprach den Mitgliedern 
des „Vereins Treffpunkt Dorfcafé“ 
unter Obmann Edi Breinesberger, 
„Respekt, Anerkennung und ein 
großes Danke, für die vielen ehren­
amtlichen Stunden an geleisteter 
Arbeit zum Wohle von Piberbach“ 
aus.
Die Veranstaltungen waren von Be­
ginn an erfolgreich. Darunter eine 
gut besuchte Mostkost, volle Cock­
tailabende, ein Mottoabend beim 
Sommerkino, der „Dorf-Roas-Aus­
klang“ bis hin zur Lesung eines 
Kriminalromans. Zum Jahresab­
schluss konnte nun Gemeinderätin 
und Obmann-Stv. des Vereins, Frau 
Michaela Wöhrer, der Geschäftsfüh­
rerin des Dorfladens, Frau Christa 

Felbringer, einen symbolischen 
Scheck über eine Spende im Wert 
von € 15.000,- überreichen.
„Diese außergewöhnliche Summe, 
die eine hohe finanzielle Unterstüt­
zung für unsere regionale wich­
tige Nahversorgung bedeutet und 
diese somit sichert, motiviert uns, 
auch im Jahr 2024 wieder zahl­
reiche Veranstaltungen anzubieten. 

Doch auch das soziale Miteinander 
und die Dorfgemeinschaft sind 
durch die unterhaltsamen Feste 
gewachsen. Danke an die vielen 
Piberbacherinnen und Piberbacher, 
die das gemeinsam erst möglich 
gemacht haben“, so GRin Michaela 
Wöhrer abschließend zum Jahres­
ausklang.

Foto v.l.n.r.:Mario Kotek, Erwin Hauser, Bgm. Markus Mitterbaur, Richard Hermann, Iris Edelmayr, 
Michaela Wöhrer, Belinda Edelbauer, Christa Felbringer und Eduard Breinesberger.

GESUNDE GEMEINDE –  
Vorankündigung:

Liebe Piberbacherinnen und Piberbacher, die Gesunde 
Gemeinde lädt euch herzlich am Freitag den 7. Juni 2024  
ab 15:00 Uhr zur 20-Jahr-Feier beim Dorfladen ein. 

Den Festtagsrahmen bilden eine 
Märchenwanderung, ein kurzer 
Festakt und ein mittelalterlicher 
(Tanz)Abend + Cocktails.

Wir freuen uns auf euch! Gesunde Gemeinde Piberbach 

IMPRESSUM

Medieninhaber: Gemeindeamt 
Piberbach. 4533 Piberbach,  
Dorfplatz 1
Hersteller: Salzkammergut Media 
GesmbH, Grafik / Layout:  
FUXdieBude Werbeagentur,  
4532 Rohr im Kremstal, Oberrohr 9.
Vorbehaltlich Druck- und Satz­
fehler. Änderungen vorbehalten.
Redatkionsschluss für die nächste 
Gemeindezeitung: 01.05.2024
Erscheinungsdatum: Juni 2024
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Uniformiertes Bürgerkorps Kematen a.d. Krems 
Werte geben, Tradition pflegen, Zukunft erleben

Unser 3. Garde – Eisstockturnier 2024

Wir freuen uns, dass auch heuer 
unser Eisstockturnier am 13. und 
14. Jänner 2024 sehr erfolgreich 
durchgeführt werden konnte!
Mit 32 Moarschaften hatten wir 
zwei Tage mit spannenden, ver­
letzungsfreien und ehrgeizigen 
Spielen bei bester Stimmung. Wir 
danken allen Teilnehmern für das 
„Fair Play“!
Herzlich danken wir Frau Gertraud 
Strigl, die uns für dieses Turnier 
ihre Eisbahnen zur Verfügung ge­
stellt hat. Außerdem dem „Eis­
meister“ Erich, der für bestes Eis 
gesorgt hat und sich dann mit 
seiner genialen Moarschaft nobel 
im Hintergrund gehalten hat ! Ein 
großes Dankeschön gilt auch allen 
Sponsoren!
Bgm. Markus Stadlbauer übernahm 
mit unserem Obmann Karl Frech 
und unserem Kommandanten und 
Turnierleiter Johann Lichtenmayr, 
die Siegerehrung.

Nach „nervenzerfetzenden 
Kämpfen“ wurde gratuliert und 
ordentlich gefeiert!

Die Platzierungen:
1. Platz:	 Fa. Altmüller
2. Platz:	 Eisbrecher
3. Platz:	 Beerfekt
4. Platz:	Pensis3
5. Platz:	 Fadlstum
6. Platz:	Puckinger
7. Platz:	 Strigl
8. Platz:	 Musik1

Unsere nächsten Termine:
13.4.2024 Frühjahrsparade Linz

Kontakt:
Obmann Karl Frech 
(Tel.: 0664 / 73821907)
Kommandant Johann Lichten­
mayr (Tel.: 0664 / 73650256), 
Schriftführer Hans Pest  
(Tel.: 0681 / 10240169)
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Seniorenbund Piberbach
Besichtigung der Forstner-
mühle in St. Marien

Am 16. November 2023 fand in 
St. Marien die Besichtigung der 
Forstnermühle statt. In dieser Mühle 
wird seit über 350 Jahren Korn zu 
Mehl gemahlen. Familie Forstner 
führt den traditionsreichen Be­
trieb heute in fünfter Generation. 
Durch die zentrale Lage mitten auf 
der fruchtbaren Traun-Enns-Platte 

und die intensive Zusammenar­
beit mit den heimischen Bauern, ist 
die Forstner Mühle ein echtes Bin­
deglied zwischen der regionalen 
Landwirtschaft, den Bäckereien, 
Gastronomen und Haushalten.
Herr Forstner Senior hat die 30 Se­
niorinnen und Senioren durch die 
Mühle geführt und bestens erklärt. 
Für alle Teilnehmer:innen war die 
Führung sehr interessant. Zum 
Schluss gab es seitens der Familie 
Forstner für jeden Teilnehmer 
ein Kilo Mehl als Geschenk.
Nach dem Mühlenbesuch ging es 
weiter nach Piberbach ins Dorfcafé, 
wo Obmann Edi Breinesberger für 
die Seniorinnen und Senioren Brat­
würstel vorbereitet hat. 

Weihnachtsfeier des Seniorenbundes Kematen- 
Piberbach

Am Samstag, 9. Dezember 2023 
fand im Gasthaus „Kirchenwirt” 
der Familie Strigl, die Weihnachts­
feier des Seniorenbundes statt.
Als Ehrengäste konnte Obfrau Anni 
Leitner, Herrn Dechant Pater David 
Bergmair, Herrn Bürgermeister 
Markus Stadlbauer (Kematen an der 
Krems) und Herrn Bürgermeister 
Markus Mitterbaur (Piberbach) be­
grüßen. Ein weiterer Gruß galt der 
Familienmusik „Außerwöger“ aus 
Achleiten.
Die Besucher waren begeistert 
von den stimmungsvollen Bei­
trägen der Musik und den darge­
botenen Gedichten sowie den ge­
meinsam gesungenen Advent- und 
Weihnachtsliedern.

Obfrau Anna Leitner 
Kematen / Krems
Tel. 07228 / 7537  
0660 / 5024047

anna.friedrich@linznet.at



8� � 9

Gemeindezeitung PIBERBACH

Liebe Piberbacherinnen, liebe Piberbacher!

Schön war sie unsere Weihnachts­
feier am Freitag, den 15. Dezember 
beim Kirchenwirt in Kematen! Der 
Saal platzte aus allen Nähten, kein 
Sessel blieb unbesetzt. Unsere 
Sänger, Hans Lichtenmayr und 
Franz Rösner stimmten die Weih­
nachtslieder an und alle sangen 
mit. Claudia und Gerhard Neumair 
und Gerhard Buchegger trugen 
Weihnachtsgeschichten vor, die 
die Anwesenden zum Schmunzeln 
brachten. Ein kurzer Fotorück­
blick über das sehr aktive vergan­
gene Jahr war auch dabei. Und als 
Höhepunkt überbrachten unsere 
Bürgermeister Markus Mitterbaur 
und Markus Stadlbauer Ehrungen 
für Poldi und Helmut Oberhammer. 
Poldi erhielt die Goldene Ehren­
nadel der Gemeinde Piberbach 
für ihre Verdienste für unseren 
Pensionistenverband Kematen-
Piberbach. Helmut bekam eine 
ganz seltene Auszeichnung, näm­
lich ein gemeinsames Goldenes Eh­
renzeichen der Gemeinden Kematen 
und Piberbach für seine jahr­
zehntelange, ausgezeichnete Ar­
beit für unseren Verein verliehen. 
Herzlichen Dank an die beiden 

Gemeinderäte, die unseren Ansu­
chen gefolgt sind, wir sehen das 
auch ein bisschen als Anerkennung 
unserer laufenden guten Arbeit für 
die ältere Generation in unseren 
Gemeinden. Abgerundet wurde 
unsere Feier durch ein sehr gutes 
Essen aus der Küche des Kirchen­
wirtes. Auch die Kekse, die unsere 
fleißigen Frauen in großer Vielfalt 
und Qualität gebacken hatten, 
fanden reißenden Absatz. 

Silvester entflohen einige Mit­
glieder unserer Ortsgruppe nach 
Portorož in Slowenien ans Meer. 
Wir genossen ein Galadinner, ein 
Feuerwerk und schöne Ausflüge 
nach Triest und in die Weinberge 
der Umgebung, wo wir die aus­
gezeichneten Weine, den Roh­
schinken und Olivenöl verkosten 
konnten. Der Wetterbericht ver­
sprach Regen, wir wurden aber nur 
im Salzwasserpool des Hotels nass. 

Auch konnten wir unser Jahres­
programm für 2024 vorstellen und 
austeilen. 

In diesem Sinne wieder viele liebe 
freundschaftliche Grüße,

Euer Gerhard Buchegger

Pensionistenverband Kematen-Piberbach

Informationen und Anmel-
dungen zu unseren Terminen 
und Ausflügen wie immer bei 
Gerhard Buchegger unter der 
Tel. 0660 / 2576999  
oder per E-Mail:  
gerbuchpvkepi@gmail.com.
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Goldhaubengruppe Kematen- 
Piberbach und Katholische  
Frauenbewegung

Der Elternverein Kematen-Piberbach informiert

Am 26. November 2023 richtete 
der Elternverein das Pfarrcafé im 
Kematner Martinshof aus.
Die vielen Besucherinnen und Be­
sucher konnten aus einem breiten 
Angebot unterschiedlichster Mehl­
speisen, Würstel mit Gebäck und 
diversen Getränken wählen.
Während es draußen schneite, 
wurde drinnen in gemütlichem 
Ambiente gegessen, getrunken 
und sich ausgetauscht.
Die Einnahmen fließen in das 

Budget des Elternvereins und er­
lauben uns, wieder tolle Aktionen 
für die Kinder bzw. die Schule zu 
organisieren bzw. (mit)finanzieren 
zu können.

Der Elternverein bedankt sich sehr 
herzlich bei der Pfarre Kematen 
und bei den vielen Eltern, die mit­
gewirkt haben – ohne die zahlrei­
chen Kuchen- und Keksspenden 
könnten wir diese Veranstaltung 
nicht durchführen!

Am 6. Dezember wurden die Schü­
lerinnen und Schüler wieder mit 
einem Nikolaussackerl überrascht. 
Darin befanden sich dieses Jahr 
ein Apfel, ein kleiner Schokoladen­
nikolaus und ein magnetisches Le­
sezeichen. Die Kinder haben sich 
sehr gefreut, dass der Nikolaus an 
sie gedacht hat.

Gemeinsame Jubelhochzeitsfeier

Für Jubelpaare, die heuer ihr 25- 
jähriges, 50-jähriges, 60-jähriges 
oder 65-jähriges Ehejubiläum feiern, 
organisieren die Katholische Frau­
enbewegung und die Goldhauben­
gruppe Kematen-Piberbach eine  
Jubelhochzeitsfeier. 

Melden Sie sich bitte bei der Ob­
frau der Katholischen Frauen­
bewegung Maria Schmid, Tel. 

0650 / 6349095 oder bei der Ob­
frau der Goldhaubengruppe Doris 
Turner, Tel. 0650 / 4753532.

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr  
Jubiläum mit uns feiern.
Der Festgottesdienst findet am 
Sonntag, 7. Juli 2024 um 9:30 Uhr 
statt. Anschließend laden wir zur 
Agape im Martinshof sehr herzlich 
ein.

Einladung zur 

Maiandacht
(bei Schlechtwetter in der Kirche)

Am Mittwoch, 22. Mai 2024, um 
19:00 Uhr wird die Maiandacht 
musikalisch vom Kirchenchor 
umrahmt.

Anschließend laden wir zur 
Agape im Martinshof ein.
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Landjugend Kematen – Piberbach
Liebe Piberbacherinnen, liebe Piberbacher,

Auch wir von der Landjugend 
sind wieder hoch motiviert in 
dieses neue Jahr gestartet. Mit 
einer großen Silvesterfeier begann 

dieses Jahr bereits mit viel Spaß und 
Freude. Im Jänner besuchten wir 
die Lange Nacht der Landjugend, 
die dieses Jahr in der Messehalle 

Wels stattfand. Außerdem bildeten 
wir uns bei diversen Schulungen, 
die zum Beispiel Veranstaltungs­
recht betreffen, weiter. 

In den nächsten Wochen 
stehen wieder einige Ver­
anstaltungen auf unserem 
Programm. Ob ein Besuch 
des Theaters in Kematen, 
ein gemütlicher Kartla­
bend mit Dartturnier oder 
der Feuerwehrball der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Neukematen – unsere 
Ausflüge sind vielseitig 
und für jeden ist etwas 
dabei. 

Wenn du mehr über uns 
erfahren möchtest, kannst 
du gerne folgenden QR-
Code scannen damit du zu 
unserer Instagram-Seite 
kommst. 

Dieses Jahr ist es wieder soweit und die Land­
jugend, die Ortsbauernschaft und der Obstbauverein 
Kematen-Piberbach lädt zur Mostkost ein. Unter an­
derem erwartet Sie ein Frühschoppen mit der Musik­
kapelle Kematen-Piberbach, ein Schätzspiel und auch 
ein Kinderprogramm für die Kleinen. 
Besuchen Sie uns am Sonntag den 28.  April ab 
10:30  Uhr in Kiesenberg 3 bei der Familie Huber, 
vulgo Lindlbauer, und genießen Sie den Tag mit aus­
gewählten Moste. Für Ihr leibliches Wohl wird natür­
lich gesorgt.

Mostkost  
Kematen an der Krems

  

Lust auf erntefrisches 
Gemüse? 

Als Hobbygärtner hast du die Möglichkeit auf die von 
uns vorbereiteten Anbauflächen einzelne Parzellen zu 
pachten und selbst dein eigenes Gemüse anzubauen, 

zu pflegen und zu ernten. Die Zusammenarbeit mit der 
Gärtnerei Schützenhofer ermöglicht es dir, 
hochwertige Saatgüter, Jungpflanzen und 

professionelle Beratung zu beziehen. Dabei entsteht 
eine Gemeinschaft, bei der der Austausch von 

Erfahrungen dich und dein Gemüse wachsen lassen. 
Interesse? Kontaktiere uns unter 0676 3511357 oder 

besuche uns auf unserer Website: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

www.gemma-gartln-2.jimdosite.com 



12� � 13

Gemeindezeitung PIBERBACH

land
jugend

kematen-piberbach

Wann?

Programm

Wo? Kiesenberg 3,
4531 Kematen an der Krems
Familie Huber vulgo Lindlbauer

 Ab 10:30 Uhr Frühschoppen mit der
Musikkapelle Kematen-Piberbach

 Kinderprogramm mit Hüpfburg

 LJ-Bar

 Schätzspiel

Ortsbauernschaft, Obstbauverein

Landjugend Kematen-Piberbach

Sonntag 28.04.2024

MOSTKOST
KEMATEN
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Oberösterreich radelt und unsere Gemeinde radelt mit 
von 20. März bis 30. September 2024

Radeln ist klimafreundlich, hält 
fit und macht unsere Gemeinde 
lebenswerter: kein Stau, keine 
Abgase, weniger Lärm. Fast ein 
Viertel der Autofahrten ist kürzer 
als 2,5  km – hier ist das Rad die 
bessere Alternative! Mit Frühlings­
beginn zählt wieder jede Radfahrt 
bei der Mitmach-Aktion „Oberös­
terreich radelt“. Wer einen Ansporn 
braucht, um im neuen Jahr auf das 
Fahrrad zu steigen ist bei „Ober­
österreich radelt“ genau richtig. 
Die Aktion, die von 20.  März bis 
30.  September 2024 läuft, spornt 
an Wege mit dem Fahrrad zurück­
zulegen und verspricht tolle Preise. 
Unsere Gemeinde unterstützt die 
Aktion und startet aktiv in den 
Frühling!

Radel kräftig mit für unsere 
Gemeinde!

Auch unsere Gemeinde startet 
wieder aktiv in den Frühling und ra­
delt von Anfang an mit. Im letzten 
Jahr wurden oberösterreichweit 
von 5.260 Teilnehmer:innen rund 
4,4 Millionen Kilometer erradelt – 
diesen Rekord wollen wir heuer 
überbieten. Also treten wir ge­
meinsam fleißig in die Pedale und 
sammeln Radkilometer für Ober­
österreich und unsere Gemeinde!
Jede:r kann kostenlos teilnehmen 
und gewinnen! Es werden wieder 
großartige Preise verlost, wie 
brandneue e-Bikes, Falträder oder 
praktisches Radzubehör.

Neugierig geworden? 

Dann mach mit bei „Oberösterreich 
radelt“, der Kilometer-Sammel-
Aktion für Alltagsradler:innen und 
die, die es noch werden möchten! 
Jede Radfahrt zählt, egal ob zur 
Arbeit, zum Einkaufen im Ort oder 
zum Sportplatz.

Und so einfach geht´s: 

1.	 Registriere dich auf  
ooe.radelt.at mit deiner Woh­
nadresse oder melde dich mit 
deinem bestehenden Profil an.

2.	Radle fleißig und trage deine ge­
radelten Kilometer ab 20. März 
in dein Profil ein oder zeichne sie 
mit der gratis „Österreich radelt“ 
App auf! Deine Kilometer zählen 
im Aktionszeitraum aufgrund 
der Postleitzahlzuordnung auto­
matisch für unsere Gemeinde. 

3.	Gewinne mit etwas Glück einen 
von vielen Preisen!

#anradeln Gewinnspiel

Gleich zum Start der Aktion werden 
unter dem Motto #anradeln zahl­
reiche Radzubehör Preise verlost. 
Radle bis zum 30.  April mindes­
tens 50 Kilometer und trage diese 
in dein Profil ein, dann nimmst du 
automatisch an der Verlosung teil.

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land OÖ und Klimabündnis OÖ
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Punish me 4 Charity 2024
Im Rahmen unserer Wohltätig­
keitsaktion „Punish me 4 Charity 
2024“, die an verschiedenen Orten 
in ganz Österreich stattfinden 
wird, freuen wir uns, dass wir, 
das Team vom gemeinnützigen 
Verein malziland cycling, von 
Donnerstag, den 13. Juni 2024, 
bis maximal Sonntag, den 16. Juni 
2024, in Kematen an der Krems 
Gast sein dürfen. 
Während unseres Aufenthalts 
werden ein paar unserer Ver­
einsmitglieder Tag und teilweise 
Nacht auf dem Kremstalradweg 
R10 zwischen Kematen an der 
Krems und Rohr im Kremstal hin 
und her radeln. Diese Herausfor­
derung wird so lange fortgesetzt, 
bis, abhängig vom Ergebnis der 
Spendenaktion das individuelle Ki­
lometerziel jedes Fahrers erreicht 
ist. Die maximal zu bewältigende 
Strecke wird 1.000 km betragen.

Wir sind besonders dankbar, dass 
wir unser Basislager am Start­
punkt am örtlichen Tennisverein 
Kematen aufschlagen dürfen. Dies 
ermöglicht uns nicht nur eine opti­
male Durchführung unserer Veran­
staltung, sondern bietet auch eine 
hervorragende Gelegenheit zur 
lokalen Vernetzung. Ebenso be­
danken wir uns bei den Gemeinden 
Piberbach und Kematen für die zu­
vorkommende Unterstützung.
Wir sind uns bewusst, dass unsere 
Aktivität zu kleineren Behinde­
rungen im Bereich des Kremstal­
radwegs R10 führen kann und 
bitten hierfür um Ihr Verständnis. 
Die Sicherheit und Zufriedenheit 
der Gemeinde und aller Beteiligten 
stehen für uns an oberster Stelle.
Wir werden alles daransetzen, Be­
einträchtigungen so gering wie 
möglich zu halten und danken 
Ihnen im Voraus für Ihre Geduld 
und Unterstützung.

Unsere Veranstaltung dient einem 
guten Zweck, und wir hoffen auf 
positive Resonanz. Für Fragen 
oder Anliegen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Der offizielle Start-
schuss der Spendenaktion wird 
Mitte März 2024 sein. Besuchen 
Sie unsere Homepage und unter­
stützen Sie uns. Wir sind noch auf 
der Suche nach Partnern.
Heute ein Leben verändern!

SPENDENKONTO

malziland cycling – Radsportverein 
für karitative Zwecke
Sparkasse Neuhofen an der Krems
IBAN: AT44 2032 6000 0004 2044
ZVR-Zahl: 1887989283
malzilandcycling.com
info@malzilandcycling.com

Augenarztordination 
in Neuhofen an der Krems 

Im Juli 2023 wurde die Wahlarzt
ordination Dott. Carmine Sabia in 
Neuhofen an der Krems eröffnet. 
Das Studium der Humanmedizin 
absolvierte Herr Dott. Sabia in Rom, 
die Ausbildung zum Augenfacharzt 
am Klinikum Wels-Grieskirchen. 
Herr Dott. Sabia leitet derzeit die 
Glaucomambulanz (Grüner Star) 
am Klinikum Wels-Grieskirchen 
und ist sowohl konservativ als auch 
chirurgisch tätig. 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag von 16 bis 20 Uhr 
Donnerstag von 16 bis 20 Uhr 
Samstag von 9 bis 15 Uhr nach Vereinbarung 

Wir freuen uns auf eine Terminvereinbarung!

Telefonisch unter: +43 (0) 660 5043055 
Per Mail: dottore@augenarzt-sabia.at 

Oder Online über unsere Website www.augenarzt-sabia.at

NAMASTE !

am „Hauser Hof“ 4533 Piberbach 8

YOVITAL-Yogakurse stehen für
Gesundheit und Lebensfreude!

Die Kurse finden in kleinen Gruppen statt!

Möchtest du weitere Informationen?
Dann bitte kontaktiere mich am besten
per WhatsApp, gerne auch telefonisch 

oder per Mail:

Alexandra Kussberger
Dipl. Yogalehrerin, BYO

yovital@gmx.at, 0669 15000166
Ich freue mich über deine Nachricht!

SAVE THE DATE – 21.6. WELTYOGATAG!

Tag der offenen Tür Im YOVITAL-Yogastudio
am Hauser Hof

Jetzt
NEU!
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114400 LLiinnzz  --  KKiirrcchhddoorrff  aann  ddeerr  KKrreemmss  SSoonnddeerrffaahhrrppllaann  66..44..--2288..44..22002244 2024 01 09

Zug

LLiinnzz  HHbbff
Linz Oed
Linz Wegscheid
St. Martin bei Traun
TTrraauunn 
TTrraauunn
Ansfelden
Nettingsdorf
Nöstlbach-St. Marien
NNeeuuhhooffeenn  aa..  dd..  KKrreemmss
Kematen-Piberbach 
RRoohhrr--BBaadd  HHaallll
Kremsmünster
Wartberg a. d. Krems
Nußbach
Schlierbach
KKiirrcchhddoorrff  aa..  dd..  KKrreemmss 

SSBB
3957

14.36
14.40
14.42
14.44
14.46
14.47
14.50
14.53
14.56
15.00
15.03
15.10
15.16
15.23
15.25
15.29
15.33


3911

1144..5555




1155..0033
1155..0044





1155..1122


1155..1199
1155..2244
1155..3300




1155..3388

SSBB
3959

 15.17
 15.20
 15.23
 15.26
 15.30
 15.33
 15.40
 15.46
 15.53
 15.55
 15.59
 16.03

SSBB
3961

15.36
15.40
15.42
15.44
15.46
15.47
15.50
15.53
15.56
16.00
16.03
16.10
16.16
16.23
16.25
16.29
16.33


601

1155..5555




1166..0033
1166..0044





1166..1122


1166..1199
1166..2244





1166..3366

SSBB
3979

 16.06
 16.10
 16.12
 16.14
 16.16
 16.17
 16.20
 16.23
 16.26
 16.30
 16.33
 16.40
 16.46
 16.53
 16.55
 16.59
 17.03

SSBB
3965

16.36
16.40
16.42
16.44
16.46
16.47
16.50
16.53
16.56
17.00
17.03
17.10
17.16
17.23
17.25
17.29
17.33

 Werktag (Montag - Samstag)  = Werktag außer Samstag  = Sonn- und Feiertag  = Samstag, Sonn- und Feiertag

rot hinterlegte Züge = entfallene Leistung

Strecke 140 | Linz – Traun – Kirchdorf a.K.  – Traun – Linz

Linz – Traun – Kirchdorf an der Krems

114400 KKiirrcchhddoorrff aann ddeerr KKrreemmss -- LLiinnzz SSoonnddeerrffaahhrrppllaann 66..44..--2288..44..22002244 2024 01 09

Zug

KKiirrcchhddoorrff aa.. dd.. KKrreemmss
Schlierbach
Nußbach
Wartberg a. d. Krems
Kremsmünster
RRoohhrr--BBaadd HHaallll
Kematen-Piberbach 
NNeeuuhhooffeenn aa.. dd.. KKrreemmss
Nöstlbach-St. Marien
Nettingsdorf
Ansfelden
TTrraauunn 
TTrraauunn
St. Martin bei Traun
Linz Wegscheid
Linz Oed
LLiinnzz HHbbff 

SSBB
3956

13.25
13.28
13.32
13.34
13.45
13.49
13.55
14.00
14.03
14.07
14.10
14.12
14.13
14.15
14.18
14.20
14.24

SSBB
3958

 13.55
 13.58
 14.02
 14.04
 14.15
 14.19
 14.25
 14.30
 14.33
 14.37
 14.40
 14.42


3910

1144..2211



1144..2299
1144..3355
1144..4400


1144..4488





1144..5566
1144..5577





1155..0066

SSBB
3960

14.25
14.28
14.32
14.34
14.45
14.49
14.55
15.00
15.03
15.07
15.10
15.12
15.13
15.15
15.18
15.20
15.24


506

1155..1188




1155..3355
1155..4400


1155..4488





1155..5566
1155..5577





1166..0066

SSBB
3962

15.25
15.28
15.32
15.34
15.45
15.49
15.55
16.00
16.03
16.07
16.10
16.12
16.13
16.15
16.18
16.20
16.24


3912

1166..2211



1166..2299
1166..3355
1166..4400


1166..4488





1166..5566
1166..5577





1177..0066

SSBB
3964

16.25
16.28
16.32
16.34
16.45
16.49
16.55
17.00
17.03
17.07
17.10
17.12
17.13
17.15
17.18
17.20
17.24

SSBB
3974

 16.55
 16.58
 17.02
 17.04
 17.15
 17.19
 17.25
 17.30
 17.33
 17.37
 17.40
 17.42
 17.43
 17.45
 17.48
 17.50
 17.54


3994

1177..1188




1177..3355
1177..4400


1177..4488





1177..5566
1177..5577





1188..0066

SSBB
3972

17.25
17.28
17.32
17.34
17.45
17.49
17.55
18.00
18.03
18.07
18.10
18.12
18.13
18.15
18.18
18.20
18.24

 Werktag (Montag - Samstag)  = Werktag außer Samstag  = Sonn- und Feiertag  = Samstag, Sonn- und Feiertag
rot hinterlegte Züge = entfallene Leistung

Kirchdorf an der Krems  – Traun – Linz  

Sonderfahrplan 06.04. – 28.04.2024

Sehr geehrte Reisende!

Wegen einer Sperre am Semmering und damit verbundenen Umleitungsverkehren kommt es, vom 6. bis 28. April 2024, 
zwischen Linz und Kirchdorf an der Krems zu Ausfällen von einzelnen Zügen. Ersatzangebot ist das verbleibende Angebot 
der Nahverkehrszüge sowie die Züge des Fernverkehrs.

Anschlussverbindungen können nicht garantiert werden.

Wir bitten um Entschuldigung.

Bitte prüfen Sie kurz vor Reiseantritt Ihre Verbindungen:
oebb.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil
Infos für mobilitätseingeschränkte Personen: 05-1717-5

rot hinterlegte Züge = entfallene Leistung
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Wasser ist das wichtigste Lebensmittel. Es stehen nur 0,3 Prozent des gesamten  
Wasservorrates als Grundwasser zur Verfügung. Der Klimawandel setzt dem Grundwas­
serspiegel zu. Und dennoch: der Bedarf an Trinkwasser steigt kontinuierlich – auch in 
unserem Versorgungsgebiet.
Daher ersuchen wir auch dieses Jahr aus Rücksicht auf Ihre Mitbürger das Bewässern der 
Rasenflächen sowie Reinigen der Außenanlagen mit Trinkwasser zu unterlassen!

Das gleichzeitige Füllen der Pools führt beinahe jährlich zu Versorgungsengpässen …
Um dies zu vermeiden sind Poolfüllungen ausnahmslos 2 – 3  Tage vor dem Füllen  
anzumelden (siehe auch Pool-Füll-Kalender auf unserer Homepage) und nach Freigabe 
durch die Wassergenossenschaft Neuhofen gestattet. 

Bei spürbaren Druckschwankungen bzw. –abfall ist der Füllvorgang sofort zu unterbre­
chen, denn die Versorgung der Haushalte mit Trinkwasser hat oberste Priorität. 
Außerdem ist zu beachten, dass die Füllung nur mittels eines ½-Anschlusses zulässig und 
die Wasserentnahme von Hydranten für Pool- und Schwimmteichfüllungen untersagt ist.

Danke für das Verständnis!

ANMELDUNG  
ZUR POOLBEFÜLLUNG

INFORMATION DER 
WASSERGENOSSENSCHAFT
NEUHOFEN AN DER KREMS
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